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QUIZ-TOUR FÜR FAMILIEN
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Dein Körper besteht aus vielen Organen, 
die in ganz besonderer Weise zusammenarbeiten. 
Die meisten Organe kennst du bereits, 
sie haben eine bestimmte Form 
und einen speziellen Platz im Körper. 
Zum Beispiel das Herz, die Lunge, das Gehirn und die Nieren, 
aber auch die Haut und das Blut sind Organe.

Wenn verschiedene Organe mit anderen 
in bestimmter Art und Weise zusammenarbeiten, 
nennt man das ein „System”. 
Alle diese einzelnen Systeme 
arbeiten auch untereinander zusammen 
und lassen deinen Körper perfekt funktionieren. 
Wenn in einem System etwas nicht stimmt,
können Krankheiten entstehen, 
die auf verschiedene Organe Auswirkungen haben.

DR. JUNIOR führt dich durch alle wichtigen Körpersysteme, 
und du erfährst eine Menge über Funktionen, 
Besonderheiten und Krankheiten, 
die mit ihnen zusammenhängen.

Tipp: Halte Ausschau nach den kleinen Aufklebern 
in der Ausstellung. Sie geben Hinweise zu den 
Antworten auf die Quizfragen.

Viel Spaß beim Rätseln!
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KOORDINATION
Unser Nervensystem steuert hunderte 
von Aktivitäten gleichzeitig. 
Vom Kopf bis zu den Zehen spannt 
sich ein außerordentlich feines 
Netzwerk von Nervenfasern, die alle 
Körperfunktionen überwachen und 
regulieren.

Das Gehirn, 
das Rückenmark und 
die Nerven bilden …

a

b

c

das Nervensystem

das Herz-Kreislauf-System

das Atmungssystem

q

q

q
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Was wird im Hirnstamm 
gesteuert?

                Nervenimpulse 
werden mit einer Geschwindigkeit 
von bis zu … weitergeleitet.

a

b

c

Herzfrequenz und Blutdruck

Atmung, Verdauung und Schlaf

Aufmerksamkeit

q

q

q

q

q

q

q

a

b

8 km/h

80 km/h

c

d

400 km/h

800 km/h
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Das Herz-Kreislauf-System 
besteht aus dem Herz und 
einem Netz von Blutgefäßen. 
Durch dieses Gefäßnetz wird 
der Körper mit wichtigen 
Nährstoffen und Sauerstoff 
versorgt. 

Dein Herz ist 
etwa so groß wie 
deine Faust und 
wiegt rund …

ZIRKULATION

a

b

60 Gramm

150 Gramm

c

d

300 Gramm

600 Gramm

q

q

q

q
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Welche der Aussagen über 
das Herz ist nicht richtig?

Welche Länge hätten 
deine Blutgefäße, 
wenn man sie hinter-
einander legen würde?

a

b

c

ca. 96.500 Zentimeter

ca. 96.500 Meter

ca. 96.500 Kilometer

a

b

c

Es schlägt etwa 70 mal pro Minute.

Es ist das größte Organ in unserem Körper.

Es pumpt bei jedem Schlag rund 75 ml Blut.

q

q

q

q

q

q
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ATMUNG

Wie viel Luft gelangt pro 
Atemzug in die Lunge?

Dein Körper braucht Sauerstoff 
um zu funktionieren. Beim Einatmen 
kommt Sauerstoff in die Lungen 
und wird anschließend an das 
Blut abgegeben. Das Blut verteilt 
den Sauerstoff im ganzen Körper. 
Beim Ausatmen wird Kohlendioxid 
aus dem Körper ausgeschieden.

q

q

q

q

a

b

2 Liter

½ Liter

c

d

5 Liter

10 Liter
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Welche Funktion 
haben die 
Schleimhäute 
der Atemwege?

a

b

c

a

b

c

in den kleinen Lungenbläschen (Alveolen)

in den Bronchien

in den Luftwegen

sie wärmen die eingeatmete Luft auf

sie filtern Staub und Bakterien aus der Atemluft

sie trocknen die eingeatmete Luft aus

q

q

q

q

q

q

Bei der Atmung wird 
Sauerstoff aufgenommen 
und Kohlendioxid abgege-
ben. Wo findet dieser 
Gasaustausch statt?
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Wo befindet sich 
der kleinste Knochen 
im Körper?

Unser Skelett ist das Gerüst des 
Körpers, es gibt dem Körper 
Halt, trägt sein Gewicht und 
schützt die Organe. 
Mittelpunkt des Skeletts 
ist die Wirbelsäule. 
Sie sorgt dafür, dass du 
aufrecht gehen kannst.

BEWEGUNG

a

b

in der Nase

in den Fingern

q

q

q

q

c

d

im Ohr

in den Zehen
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Die menschliche 
Hand hat die 
gleiche Anzahl 
von Knochen und 
Muskeln.

Wie viele Wirbel hat 
die Wirbelsäule?

q

q

q

q

a

b

13

33

c

d

24

34

a richtigq b falschq
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BEWEGUNG
Für jede Bewegung des Körpers 
brauchen wir Muskeln. 
Die Muskeln arbeiten auch, 
wenn wir uns nicht oder wenig 
bewegen. Sonst könnten wir 
zum Beispiel nicht stehen oder 
den Finger heben. 
Dein Herz ist auch ein Muskel 
und arbeitet Tag und Nacht. 

Welche Arten von 
Muskeln gibt es?

a

b

c

Skelettmuskeln

Herzmuskeln

glatte Muskeln

q

q

q
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q

q

q

q

a

b

Atmen

Sehen

c

d

Bewegen

Denken

Bei welchen der folgenden Aktivitäten 
werden Muskeln nicht benutzt?

Skelettmuskeln

Herzmuskeln

glatte Muskeln

a

b

c

Sehnen verbinden Knochen miteinander.

Sehnen reduzieren die Reibung 
und schmieren die Gelenken.

Sehnen verbinden Muskeln mit Knochen.

q

q

q

Welche Aufgaben 
haben Sehnen?
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Unser Magen kann 
sich weit ausdehnen. 
In ihn passen 
mindestens … Liter 
Nahrung.

Im Verdauungssystem werden die 
Nahrungsmittel verarbeitet und in 
Energie umgewandelt. 
Bei der Verdauung werden Nähr-
stoffe und Abfallstoffe voneinander 
getrennt. Die Nährstoffe gelangen 
ins Blut und von dort überall hin. 

VERDAUUNG

a

b

c

0,5 bis 1 Liter

1,5 Liter

mehr als 5 Liter

q

q

q
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Wie groß wäre die Fläche 
des inneren Dünndarms, 
wenn man ihn flach auf dem 
Boden ausbreiten würde?

Was produziert die 
Bauchspeicheldrüse?

a

b

c

Etwa so groß wie eine Tischtennisplatte (4 m2).

Etwa so groß wie ein halbes Badminton-Feld 
(30 bis 40 m2).

Etwa so groß wie ein Tischkickerfeld (1 m2).

a

b

c

Drüsensaft

Speichelsekret

Bauchspeichel

q

q

q

q

q

q
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FILTRATIONFILTRATION
Unser Körper besteht zu 
fast Dreiviertel aus Wasser. 
Das Wasser dient als Transport-
mittel für alle Stoffe, die der Körper 
braucht: Mineralstoffe, Hormone 
und Nahrungsbestandteile.  
Man benötigt etwa 1–2 Liter 
Flüssigkeit pro Tag, um das Wasser 
zu ersetzen, dass der Körper jeden 
Tag verliert, zum Beispiel durch das 
Schwitzen, Ausatmen und auf die 
Toilette gehen.  

Welche Organe 
umfassen das Harnsystem?

a

b

c

nur die Nieren

Herz, Niere und Lungen

Nieren, Harnleiter und die Harnblase

q

q

q
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Nieren haben 
die Form einer …

Was filtern 
die Nieren 
aus dem Blut?

a

b

a

b

die weissen Blutkörperchen

Giftstoffe

Bohne

Erbse

c

c

d

Wasser

Gurke

Zwiebel

q

q

q

q

q

q

q
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ENTWICKLUNG
Die erste Zeit eines Menschen 
verläuft unsichtbar im Bauch 
der Mutter. Alles beginnt mit 
einer winzig kleinen Zelle der 
Mutter, der Eizelle, und dem 
Samen des Vaters.

Zwillinge 
können …

nur Mädchen sein.

beides Mädchen, beides                                  
Jungen oder Mädchen und 
Junge sein 

nur Jungen sein.

a

b

c

q

q

q
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Ab wann kann die Mutter 
die Bewegungen des wachsenden 
Kindes im Bauch spüren?

Was bekommt das 
wachsende Kind über 
die Nabelschnur von 
seiner Mutter?

gleich von Anfang an

nur am Ende bei der Geburt

ca. ab dem 5. Schwangerschaftsmonat

Nährstoffe

Milch

Sauerstoff

a

b

c

a

b

c

q

q

q

q

q

q
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  Welches 

Motiv verbirgt sich 
hinter den Punkten und 

  Zahlen? Wenn du die Punkte 
in der richtigen Reihenfolge 
verbindest, wirst du dieses 

   Rätsel schnell lösen.
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Das Gehirn, das Rückenmark und die Nerven bilden…

+ a: das Nervensystem
Nerven sammeln ständig Informationen über die Sinnesorgane und über-
mitteln sie an das Rückenmark, das sie dann an das Gehirn weiterleitet.

Was wird im Hirnstamm gesteuert?

+ a: Herzfrequenz und Blutdruck 
        b: Atmung, Verdauung und Schlaf
        c: Aufmerksamkeit
Das Gehirn ist die Steuerungszentrale des Körpers. Es besteht aus drei 
Hauptteilen: Großhirn, Kleinhirn und Stammhirn. Sie haben unterschied-
liche Aufgaben, arbeiten aber auch zusammen. Das Großhirn steuert 
Denken und Handeln und bringt alle Informationen in einen sinnvollen 
Zusammenhang. Das Kleinhirn ist zuständig für Gleichgewicht und Koor-
dination von Bewegungen. Der Hirnstamm steuert lebenswichtige Funkti-
onen wiedie Atmung, Verdauung und andere lebenswichtige Funktionen.

Nervenimpulse werden mit einer Geschwindigkeit von 
bis zu      weitergeleitet.

+ c: 400 km/h
Jeder Nerv besteht aus tausenden von Nervenzellen, die bis zu 1 
Meter lange „Arme” haben können. Informationen werden wie durch 
ein Stromkabel zum Gehirn geschickt, um ihm mitzuteilen, was in den 
einzelnen Körperteilen los ist. 

KOORDINATION

ANTWORTEN
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ANTWORTEN

Dein Herz ist etwa so groß wie deine Faust und wiegt 
rund …

+ c: 300 Gramm
Ein menschliches Herz wiegt ein bisschen mehr als ein Päckchen 
Butter (250 Gramm). Täglich schlägt es über 100.000-mal und pumpt 
dabei die ungefähr 5 Liter Blut, die jeder Mensch hat, 1.500-mal im 
Kreis herum.

Welche Länge hätten deine Blutgefäße, wenn man sie 
hintereinander legen würde?

+ c: ca. 96.500 Kilometer
Unglaubliche 2,5-mal könnte man deine Blutgefäße um die Erde wi-
ckeln, würde man sie hintereinander legen. Einige deiner Blutgefäße 
sind so dick wie ein Filzstift, andere wiederum nur so dünn wie ein Haar.

Welche der Aussagen über das Herz ist nicht richtig?

+ b: Es ist das größte Organ in unserem Körper.
Nicht das Herz, sondern die Haut ist unser größtes Organ. Sie wiegt 
mehr als jedes andere Organ, sie wächst mit uns mit, sie kann Haare 
wachsen lassen, sie kühlt und wärmt uns, und sie kann sogar fühlen. 
Beim Menschen ist die Haut an der dicksten Stelle ca. 8 Millimeter 
dick. Am Augenlid aber ist unsere Haut gerade mal so dick wie ein 
Blatt Papier.

ZIRKULATION
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ANTWORTEN

Wie viel Luft gelangt pro Atemzug in die Lunge?

+ b: ½ Liter
Bei jedem normalen Atemzug wird etwa ein halber Liter Luft aufge-
nommen, bei Anstrengung kann es sogar 10-mal so viel sein. Der 
Körper kann Sauerstoff nicht speichern, deshalb muss der Mensch 
Tag und Nacht atmen. Das geschieht alles automatisch. Dein Gehirn 
bestimmt, wie viel du atmest.

Bei der Atmung wird Sauerstoff aufgenommen und Kohlen-
dioxid abgegeben. Wo findet dieser Gasaustausch statt?

+ a: in den kleinen Lungenbläschen (Alveolen)
Der Gasaustausch, die Aufnahme der eingeatmeten Luft und die Abgabe 
der verbrauchten Luft, findet in der Lunge in den Wänden der kleinen Lun-
genbläschen statt. Diesen Vorgang nennt man auch „Äußere Atmung“.

Welche Funktion haben die Schleimhäute der Atemwege?

+ a: sie wärmen die eingeatmete Luft
        b: sie filtern Staub und Bakterien aus der Atemluft
Der schleimartige Überzug der Atemwege befeuchtet die vorbeiströ-
mende Luft. Zudem bleiben Verunreinigungen wie Staubpartikel oder 
Krankheitserreger an ihm hängen. Die eingeatmete Luft wird außerdem 
erwärmt. An der Nasenschleimhaut befindet sich ein dichtes Netz von 
winzig kleinen Blutgefäßen. Je kälter die Einatmungsluft ist, desto stär-
ker wird die Schleimhaut durchblutet, wodurch die Luft erwärmt wird. 

ATMUNG
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ANTWORTEN

Wo befindet sich der kleinste Knochen im Körper?

+ c: im Ohr
Hammer, Amboss und Steigbügel heißen die drei Gehörknöchelchen 
in unseren Ohren. Alle 3 Knochen sind nur wenige Millimeter lang. Mit 
nur 3 Millimetern und einem Gewicht von etwa 2-4 Milligramm ist der 
Steigbügel jedoch der kleinste von ihnen. Ihre Namen tragen die drei 
Knochen übrigens, weil uns ihre Formen an Gegenstände erinnern – 
an Hammer, Amboss und Steigbügel eben.

Die menschliche Hand hat die gleiche Anzahl von 
Knochen und Muskeln.

+ b: falsch
Die Hand ist ein kompliziertes Gebilde aus insgesamt 27 Einzelkno-
chen: 8 Handwurzelknochen, 5 Mittelhandknochen und 14 Finger-
knochen sind durch Gelenke und Bänder miteinander verbunden. Ein 
Großteil der 33 Muskeln liegt im Unterarm.

Wie viele Wirbel hat die Wirbelsäule?

+ c: 24 Wirbel
Die Wirbelsäule hält Kopf und Rumpf aufrecht und ermöglicht unse-
rem Körper, dass er sich drehen und beugen kann. Die Wirbelsäule 
ist die Hauptstütze des Körpers und schützt auch dein Rückenmark.

BEWEGUNG
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Wie viele Arten von Muskeln gibt es?

+ a, b und c
Es gibt drei Muskelarten im Körper: Skelettmuskeln, Herzmuskeln  
und glatte Muskeln. Die Herzmuskeln kommen nur im Herzen vor. 
Die glatten Muskeln findet man in den Hohlorganen, zum Beispiel der 
Harnblase. Die Skelettmuskeln sind für die Körperbewegungen zu-
ständig, zum Beispiel zur Bewegung von Armen und Beinen.

Welche Aufgaben haben Sehnen?

+ c: Sehnen verbinden Muskeln mit Knochen.
Die Skelettmuskeln sind durch Sehnen an den Knochen fest veran-
kert. Muskeln und Knochen arbeiten zusammen und geben dem Kör-
per die Kraft, die er braucht. Ein Mensch hat mehr als 700 Muskeln 
und alle sehen ganz unterschiedlich aus. An der Form des Muskels 
kann man seine Stärke erkennen.

Wobei nutzt du keine Muskeln?

+ d: beim Denken
Beim Atmen benutzt du die Muskeln, die dich ein- und ausatmen las-
sen. Die Augenmuskulatur benötigst du zum Sehen. Auch beim Sport 
brauchst du jede Menge Muskeln. Nur zum Denken sind keine nötig. 
Aber das Gehirn gibt den Muskeln den Befehl zum Arbeiten. Jede Mus-
kelfaser ist über Nervenbahnen mit dem Gehirn verbunden. So weiß 
das Gehirn auch immer, wie es den einzelnen Muskeln gerade geht. Ob 
sie müde oder ausgeruht sind, ob sie entspannt oder angespannt sind.

ANTWORTEN

BEWEGUNG
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ANTWORTEN

Unser Magen kann sich weit ausdehnen. In ihn passen
mindestens … Liter Nahrung.

+ b: 1,5 Liter
Mindestens 1,5 Liter Nahrung passen in unseren Magen. Dort wird 
das  Essen etwa 3 Stunden lang zu einem Brei gemischt. Salzsäure 
tötet Bakterien ab, Säuren und Enzyme helfen beim Auflösen der Nah-
rung. In kleinen Portionen wird der Speisebrei dann in den Dünndarm 
weitergeschoben, wo er in Nährstoffe aufgespalten wird, die der Kör-
per aufnehmen kann.

Was produziert die Bauchspeicheldrüse?

+ c: Bauchspeichel
Die Bauchspeicheldrüse liegt neben dem Magen. Sie produziert einen 
Verdauungssaft, den so genannten Bauchspeichel. In diesem Verdau-
ungssaft sind viele Stoffe, die die Nahrung verdauen. 

In etwa wie groß wäre die Fläche des inneren Dünndarms, 
wenn man ihn flach auf dem Boden ausbreiten würde?

+ b: Etwa so groß wie ein halbes Badminton-Feld     
(30–40 m2)

Im Dünndarm werden die Nährstoffe in allerkleinste Stücke zerlegt, 
die dann ins Blut gelangen können. Um möglichst viele Nährstoffe ins 
Blut aufzunehmen, braucht der Dünndarm eine sehr große Fläche, 
deshalb ist er von der Innenseite mehrmals gefalten.

VERDAUUNG
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Welche Organe umfassen das Harnsystem?

+ c: Nieren, Harnleiter und Harnblase.
Die Nieren filtern das Blut, das heißt sie holen Abfallstoffe aus dem 
Blut, sammeln sie und vermischen sie mit Wasser. Aus diesem Filter-
vorgang entsteht der Urin. Der Urin fließt durch die Harnleiter in die 
Harnblase. Die Blase dehnt sich aus und speichert den Urin. Wenn 
dein Körper dir meldet, dass die Blase voll ist, musst du zur Toilette.

Was filtern die Nieren aus dem Blut?

+ b: Giftstoffe
Etwa 15 Mal pro Stunde durchfließt das gesamte Blutvolumen die 
Nieren, um Giftstoffe und harnpflichtige Substanzen aus dem Blut zu 
filtern. Gleichzeitig regulieren sie das Volumen und die Zusammenset-
zung der Körperflüssigkeiten und sorgen für ein inneres chemisches 
Gleichgewicht.

Nieren haben die Form einer …

+ a: Bohne
Jeder Mensch besitzt normalerweise zwei Nieren. Sie liegen unter 
den letzten Rippen links und rechts neben der Wirbelsäule. 
Die Niere ist 10 bis 12 Zentimeter lang und etwa 3 Zentimeter breit. 
Ihre Farbe ist rotbraun. Insgesamt hat sie die Form einer großen, rot-
braunen Bohne. 

ANTWORTEN

FILTRATION
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Zwillinge können …

+ b: beides Mädchen, beides Jungen oder Mädchen und 
Junge sein.

Man unterscheidet eineiige und zweieiige Zwillinge. Eineiige Zwillinge 
entstehen, wenn sich die Eizelle teilt, nachdem sie befruchtet wurde. 
Sie sehen sich so ähnlich, da sie aus nur einer befruchteten Eizelle 
stammen. Bei zweieiigen Zwillingen werden zwei Eizellen von zwei 
Samenzellen befruchtet, deswegen können Zwillinge auch Jungen 
oder Mädchen sein.

Ab wann kann die Mutter die Bewegungen des wachsen-
den Kindes im Bauch spüren?

+ c: ca. ab dem 5. Schwangerschaftsmonat
Die meisten Mütter spüren die ersten Bewegungen des Babys ab dem 
5. Monat. Das heißt aber nicht, dass das Baby sich nicht schon davor 
bewegt. Im Gegenteil, schon ab der 8. Woche ist das Baby ein ech-
ter Akrobat, aber es ist zu diesem Zeitpunkt noch zu klein, um an der 
Bauchdecke anzuecken.

Was bekommt das wachsende Kind über die Nabel-
schnur von seiner Mutter?

+ a: Nährstoffe, c: Sauerstoff
Die Nabelschnur ist ca. 55 Zentimeter lang und 2 Zentimeter dick. Sie 
versorgt das Baby mit allen wichtigen Nährstoffen, die es zum Wach-
sen braucht. Über die Nabelschnur bekommt das Baby auch Sauer-
stoff von seiner Mutter.

ENTWICKLUNG

ANTWORTEN
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SCHON GEWUSST?

Beim Lachen sind 
15 Gesichtsmuskeln 
beteiligt, beim Stirn-

runzeln sogar 43!

Die Muskeln der Speiseröhre 
sorgen dafür, dass die Nahrung 
auch dann im Magen ankommt, 
wenn du auf dem Kopf stehst.

          Adern, die das
       Blut vom Herzen wegleiten, 
    heißen Arterien. Adern, die das 
Blut zum Herzen hinführen, 
    heißen Venen.

An jedem Haar sitzt ein 
kleiner Muskel, der bei Kälte oder 
Angst aufgerichtet werden kann. 

Das nennt man dann eine 
„Gänsehaut“.

Deine Augenmuskeln 
sind die aktivsten Muskeln, 
da sie ständig zum Sehen 

benötigt werden.

Zähne sind härter als Knochen!

Das Gehirn ist 
weich wie Butter 
und braucht den 
harten Schädel 
als Schutz.

Unverdauliche 
Nahrungsreste 
bleiben etwa 

6–20 Stunden im 
Dickdarm!
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Man kann etwa 40 Tage 
ohne Essen aber nur 
maximal 6 Tage ohne 
Wasser überleben!

                  Der Körper kann  
	 Sauerstoff	nicht	speichern,	
      deshalb muss der Mensch Tag und Nacht 
atmen. Dies geschieht alles 
 automatisch.

Es gibt Körperteile, 
durch	die	kein	Blut	fließt:	

Haare und Nägel, Hornhaut 
des Auges und der

 Zahnschmelz.

Der	Urin	fließt	auch	dann	
in deine Blase, wenn du 
einen Handstand machst.

Die Hand ist 
das gelenkigste

Körperteil.

Ein „eingeschlafener“ Arm 
kommt von eingeklemmten 
Nerven und nicht, weil kein 

Blut	durchfließt.

Muskeln sind rot, weil sie 
so gut durchblutet sind.

Das Herz ist 
nicht herzförmig, 

sondern eher 
rundlich.

Mensch und Pferd haben die 
gleiche Anzahl an Knochen.

Das Herz eines 
Embryos beginnt 

zwischen dem 18. und 24. Tag 
nach der Empfängnis 

zu schlagen.
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BUCHSTABENSALAT

T M U T T E R V E I N K
E R E U B E W E G U N G
M N A L E B E R D Z E I
U H H B L I N D D A R M
S E G E H C U A B M V A
K R E I S L A U F A E R
E Z H N A T M U N G N T
L W I R B E L N I E R E
E A R B E O R G A N H R
T K N O C H E N K I A I
T E P P I R J G A L L E
M E N S C H M I L Z S N
Ader
Arm
Arterien
Atmung
Bauch
Bein

Bewegung
Blinddarm
Blut
Galle
Gehirn
Hals

Haut
Herz
Knie
Knochen
Kreislauf
Leber

Magen
Mensch
Milz
Muskeln
Niere
Nerven

Ohr
Organ
Rippen
Sehne
Skelett
Wirbel
Verdauung

Alle unten aufgeführten Wörter stehen versteckt im 
Buchstabensalat, entweder waagrecht, senkrecht, 
diagonal	aber	auch	rückwärts.	Kannst	du	sie	finden?
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